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Aufgabe 1

Gegeben sei folgende Regelmenge, die mit dem one-against-all Verfahren gelernt
wurde, mit der Anzahl der positiven und negativen Trainings-Beispiele die von
jeder Regel abgedeckt werden.

x :- A = t. [6,1]

y :- B = t. [3,1]

z :- A = t, B = t. [2,0]
z :- C = t. [3,0]

• Wie wr̈den Sie die folgenden Beispiele klassifizieren?

A B C
t f t ?
f t t ?
t t f ?
t t t ?
f f f ?

• Skizzieren Sie die Situation auch als Mengendiagramm, und bestimmen Sie
für alle Teile des Diagramms, welche Klassifikation vorgenommen werden
soll.

• Können Sie die Regeln in eine sortierte Liste bringen, sodaß Sie die gewünschte
Klassifikation erhalten, wenn Sie die erste Regel, die feuert verwenden?
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Aufgabe 2

Gegeben sei ein Lern-Problem mit c Klassen und n Trainings-Beispielen. Sie
wollen das Problem mit einem Konzept-Lern-Algorithmus lösen.

• Wie viele Trainings-Beispiele muß der Konzept-Lerner insgesamt bewältigen,
wenn Sie das One-Against-All verfahren zur Class Binarization verwen-
den?

• Wie viele wenn Sie das Round Robin Verfahren (Pairwise Classification)
verwenden?

Aufgabe 3

Wie positive Beispiele muß eine Regel, die ein negatives Beispiel abdeckt, ab-
decken, damit CN2’s likelihood ratio statistics zu 95% signifikant wird (threshold
3.84) bzw. zu 99% signifikant wird (threshold 6.64)?

Nehmen Sie an, daß die positiven und negativen Beispiele in der Train-
ingsmenge a) gleichverteilt sind, b) 90% positive und 10% negative Beispiel
vorliegen.

2


